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Meine kleine Galerie

Bereich: Bildende Kunst/Mensch, Natur und Kultur/Heimat- und Sachkunde •

ab Klasse 2 •  Arbeitszeit: ca. 1 Doppelstunde

In der Mini-Galerie stellt jeder Schüler 

seine Real- oder Fantasie-Gemein schaft aus
Aufgabe und Motivation

Während der gesamten Grundschulzeit zieht sich die Frage „Wer bin ich?“ als
Leitgedanke durch den Lehrplan. Die Schüler erfahren stets neue Gesichtspunkte zum
Thema „Ich – Du – Wir: Zusam men leben“. Ausgehend vom „Ich“ als Mittelpunkt lernt
sich das Kind als Mitglied von Gemeinschaften kennen: der Familie, der Klasse, der
Theater gruppe, des Vereins. Die bildliche Selbstdarstellung innerhalb einer Gemein -
schaft verdeutlicht den Kindern ihre Lebens situation und regt sie an, über Gemein -
schaften nachzudenken. Sie erkennen Bezie hungen und erfassen über greifende
Zusammen hänge leichter. Beispiele dafür sind der Familien stamm baum oder die
Ahnen galerie.

Im nächsten Schritt sprechen wir über Wünsche, Idealvor stellungen
und Fantasien: „Was wäre ich gern?“ „Zu welcher Gruppe würde ich
gern gehören?“ Der Sprung von der eigenen Familie zu anderen
Gruppierungen ist für die Kinder kein großer: von der Galerie in der
Ritterburg mit allerlei Rittern über mehr oder weniger bekannte
Persönlichkeiten bis hin zu Idolen oder Fantasie figuren, fallen 
den Kindern eine Fülle von Möglichkeiten für ihre ganz eigene
Galerie ein.



Lernschwerpunkte

• „Ich als Teil einer Gruppe“ – zwischenmenschliche Beziehungen erkennen und dar-
stellen bzw. Fantasie- und Idealvorstellungen erfassen und darstellen

• Bestimmte Charaktere zeichnerisch darstellen
• Passgenau arbeiten und ausschneiden
• Material aus dem Alltag gestalterisch einsetzen

Material und Hilfsmittel

Papprücken von Zeichenblöcken, Tapetenreste, Tonpapier,
Zeichenpapier; Kron korken; Schere; Bleistift; Lineal, Geo-Dreieck; 
1-Euro-Stück; Holz farbstifte oder Deckfarben mit Pinsel; 
UHU extra Alleskleber

Gestaltungsablauf

1. Für jede Galerie Pappe in Post karten -
größe (ca. 10,5 cm x 15 cm) zuschnei-
den. Tapete auf etwa die gleiche Größe
schneiden und mit UHU extra Alles kleber
auf die Pappe kleben. Überstehende
Rän der bündig abschneiden. 

2. Für die Bilder sechs Kreise – als
Schablone ein 1-Euro-Stück verwen-
den – auf das Zeichenpapier zeichnen.

3. Die ausgewählten Motive je nach
Fertigkeit mit Deckfarben oder Holzfarb -
stiften malen. Die Bilder ausschneiden
und in die Rahmen aus Kronkorken 
kleben.

4. Zum Thema passende Rahmen aus Tonpapier schneiden und auf den Tapeten -
hintergrund kleben. Die Kronkorkenbilder darauf fixieren.

5. Ein Schild, 2 x 5 cm, aus Tonpapier schneiden, mit dem Thema der Ausstellung
beschriften und unter den Bildern anbringen.
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